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equal pay dayKontakt

Der Equal Pay Day (EPD) ist der jährliche Aktionstag, der die Entgeltdiskriminierung
zwischen Frauen und Männern anprangert und fordert: „Gleicher Lohn für gleiche
und gleichwertige Arbeit“. Ziel ist es, Menschen nachhaltig zu informieren, die
Medien zunehmend zu aktivieren und PolitikerInnen zu Veränderungen zu motivieren.

Das bundesweite Schwerpunkt-Thema 2015 lautet:
TRANSPARENZ – Spiel mit offenen Karten: Was verdienen Frauen und Männer

Das Münchner EPD Bündnis unterstützt die bundesweite Kampagne mit
Aktionswochen von März bis April unter dem Motto:

Equal Pay Day 2015 in München
Frauen, es geht um Euer Geld!

Wann und wie ist der EPD entstanden, wie hat er sich entwickelt?
Nach den Streiks der Frauen in einer Automobilfabrik in Dagenham in England hat
1988 das internationale Frauen-Netzwerk BPW (Business and Professional Women) in
den USA die „Red Purse Campaign“ (Initiative Rote Tasche) initiiert, um auf die inter-
national bestehende Lohnkluft hinzuweisen! Die roten Taschen stehen dabei für die
roten Zahlen in den Geldbörsen der Frauen.

Das Netzwerk Business and Professional Women Germany griff diese Initiative auf und
führte 2008 den EPD erstmals in Deutschland durch – eigentlich eine längst überfällige
Aktion zur Unterstützung der Frauen!
Die bundesweite EPD-Offensive richtet sich vor allem an AkteurInnen der Wirtschaft,
an ArbeitgeberInnen, an ArbeitnehmerInnen und Selbstständige – insgesamt wird aber
die breite Öffentlichkeit angesprochen werden!

In München engagieren sich seit 2008 verschiedenste Fraueninitiativen für den jährli-
chen Aktionstag und formierten sich 2011 zum EPD Aktionsbündnis München – mit
inzwischen über 40 Bündnispartnerinnen! 

Warum in Englisch, warum im März ?
Equal Pay Day (EPD) so kurz und prägnant ins Deutsche zu übersetzen, ist nicht
möglich; daher bleibt es einprägsam in englisch und spiegelt zusätzlich auch die
Internationalität des Themas wieder.

Das Datum markiert den Entgeltunterschied zwischen Männern und Frauen, der in
Deutschland derzeit bei 22% liegt. D.h. Frauen müssen nach Ablauf des Jahres
zusätzlich bis 20.03. arbeiten, um das durchschnittliche Vorjahresgehalt von
Männern zu verdienen. Damit bildet Deutschland eines der Schlusslichter in der EU,
dort beträgt der durchschnittliche Entgeltunterschied „nur“ ca. 17%.

Was sind eigentlich die Ursachen von Entgeltunterschieden zwischen 
Frauen und Männern?
Die Gründe für die statistisch messbare Entgeltlücke sind vielfältig. 
Die wichtigsten sind:
• Die traditionelle Aufgabenverteilung in der Familie und einige bestehende Rollen-

bilder, geschlechtertypische Berufswahl und Diskriminierung bei der Beförderung in 
Führungspositionen. Frauen und Männer verteilen sich auch nicht gleichmäßig 
über alle Berufsbranchen.
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equal pay day

Und was können Sie tun?
Kommen Sie am 20.03.2015 zum Marienplatz und ins Münchner Rathaus, 
wir bieten Ihnen vielfältige Informationen von allen BündnispartnerInnen, die am
jeweiligen Stand präsent sind. Außerdem zeigen wir Ihnen Beiträge zum diesjährigen
Schwerpunktthema durch Videos & Aufzeichnungen deutschlandweiter EPD-Foren 
(siehe Programm Aktionstag).

Unterstützen Sie unsere aufklärende Kampagne durch Ihr Interesse, informieren Sie
sich intensiv über das Thema, machen Sie mit, seien Sie dabei! So können wir zusam-
men etwas verändern – für Frauen! – aber auch für Männer und deren Töchter,
Mütter, Ehefrauen und Freundinnen!

Wer ist für den Aktionstag in München verantwortlich? 
Initiatorin für den EPD 2015 ist die Stadtratskommission zur Gleichstellung von Frau-
en zusammen mit dem BPW Germany Club München und dem Stadtbund Münchner
Frauenverbände. In dem Aktionsbündnis sind auch die Gleichstellungsstelle für Frauen
der Landeshauptstadt München, die Frauenorganisationen der Parteien, der DGB, die
Münchner Frauennetzwerke und viele andere Frauenorganisationen vertreten. 
Alle Partnerinnen des Aktionsbündnisses finden Sie auf den letzten Seiten dieses
Flyers.

Münchner Internetseite: www.muenchen.de/equal-pay-day

Wo gibt es bundesweit EPD-Infos und Unterstützung?
Unterstützt durch das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend,
gibt es seit 2011 die ganzjährig tätige zentrale Business and Professional Women
Geschäftsstelle für Entgeltgleichheit. Sie bietet Informationen rund um das EPD
Thema und veranstaltet auch bundesweite EPD-Foren, um dadurch MultiplikatorInnen
auf das aktuelle Schwerpunktthema vorzubereiten und so den Aktionstag in ganz
Deutschland zu unterstützen. 
Offizielle Internetseite: www.equalpayday.de 

EQUAL PAY DAY – 
der Rote Faden zu den roten Zahlen im Geldbeutel der Frauen

• Frauen unterbrechen und/oder reduzieren ihre Erwerbstätigkeit familienbedingt 
häufiger und länger als Männer. Das zieht lebenslange Einbußen bei der Karriere- 
und Einkommensentwicklung nach sich.

• Typische „Frauenberufe“ werden gering geschätzt und schlecht bezahlt. In allen 
Branchen, insbesondere in den „Männerdomänen“ fehlen trotz gleichem oder
sogar besserem Ausbildungsniveau häufig Frauen in gut dotierten Führungspositio-
nen. Mangelnde Lohntransparenz und fehlende Kontrolle verhindern einen Abbau 
des Lohn- und Gehaltsunterschieds zwischen den Geschlechtern.

Worum geht es beim diesjährigen EPD-Thema TRANSPARENZ?
Werde ich für meinen Job fair bezahlt? Diese Frage stellen sich zwar die 
meisten ArbeitnehmerInnen, aber offen über das eigene Gehalt bzw. 
das der KollegInnen zu sprechen, ist bis heute in Deutschland tabu. 

Das diesjährige Thema „Transparenz“ richtet sich an alle Arbeitnehme-
rinnen und Arbeitnehmer und hilft dadurch, eine breitere gesamt-
gesellschaftliche Debatte über das Thema anzustoßen, zu sensibilisieren 
und alle Beteiligten im Prozess der Lohngestaltung zu unterstützen.  

Aber natürlich hat das Thema höchste Priorität vor allem für Frauen, 
denn Lohn-Transparenz ist ein wichtiger Faktor, um die immer noch 
aktuelle Lohnlücke von circa 20 Prozent zwischen den Geschlechtern 
nachhaltig sichtbar zu machen!

Immer wieder zeigen statistische Erhebungen, dass die Arbeitnehmer-
seite für Transparenz ist, die Arbeitgeberseite zum größten Teil nicht. 
Diese gibt zu bedenken, dass Gehälter nicht nur je nach Branche oder 
Unternehmen, sondern auch innerhalb einer Abteilung sehr unterschied-
lich ausfallen könnten und die faire Bewertung einer gleichwertigen 
Arbeit nicht immer eins zu eins „auszurechnen“ sei, bzw. sogar eher 
das Betriebsklima stören würde.

Trotz all dieser Gegenargumente ist es mittlerweile aber auch für die 
Bundesregierung ein zentrales Anliegen, für die Umsetzung konkreter 
Maßnahmen für mehr Gleichstellung von Frauen und Männern einzu-
treten. In ihrem Koalitionsvertrag hat sie das Ziel vereinbart, Unter-
nehmen ab 500 Beschäftigte zu Lohntransparenz und zu einem indivi-
duellen Auskunftsanspruch für ArbeitnehmerInnen zu verpflichten. 

Die Umsetzung dieser Forderungen wollen wir mit dem EPD-Aktionstag 
massiv untermauern um einen zeitnahen Gesetzesentwurf zu forcieren: 

Transparenz für mehr Lohngerechtigkeit – insbesondere gegen 
ungleiche Bezahlung von Frauen! 



TRANSPARENZ –
Spiel mit offenen Karten: 
Was verdienen Frauen und Männer?

14.45 Uhr–16.45 Uhr Performance auf dem Marienplatz
STOCKWERK ORANGE
Die brasilianische Samba-Reggae-Trommlergruppe mit baye-
rischem Charme spielt zum Auftakt des EPD Aktionstages 

15.00 Uhr–15.30 Uhr Großer Sitzungssaal im Münchner Rathaus
Begrüßung und Grußworte
Christa Weigl-Schneider, Projektleitung
Stadtbund Münchner Frauenverbände 
Schirmpatin Christine Strobl
3. Bürgermeisterin der Landeshauptstadt München
Lydia Dietrich, Vorsitzende der Stadtratskommission zur
Gleichstellung von Frauen der Landeshauptstadt München
Eva Wobbe, Delegierte der Business and Professional 
Women Germany Club München e.V.

15.00 Uhr–18.00 Uhr Großer und kleiner Sitzungssaal im Münchner Rathaus
Aktionen und Infostände 
Alle EPD-BündnispartnerInnen stellen ihre Netzwerke 
vor und informieren über Lohngerechtigkeit und
Lohntransparenz 

Videos & Aufzeichnungen (PPT) zum diesjährigen 
EPD-Schwerpunkthema

Erfahrungen mit dem „Transparenzgesetz“ in Österreich
von Ingrid Moritz, Leiterin Abt. Frauen-Familie 
Arbeiterkammer Wien 

Rechte von Betriebsräten im Zusammenhang mit 
transparenter Entgeltordnung
von Kerstin Jerchel, Rechtsexpertin bei der ver.di 
Bundesverwaltung in Berlin

Transparenz schaffen – Stereotype überwinden – 
Arbeit am Menschen gerecht bezahlen
von Martin Rosowski, Vorsitzender des Bundesforums 
Männer

Empfehlung der EU Kommission zur Stärkung des 
Grundsatzes des gleichen Entgelts für Frauen und 
Männer durch Transparenz
von Elisabeth Kotthaus, Vertretung der Europäischen 
Kommission in Deutschland

Start in die EPD Kampagne 2015 in Berlin
mit Bundesministerin Manuela Schwesig 

18.00–19.30.Uhr Netzwerken & gemütliches Beisammensein 
mit kleinem Imbiss und Umtrunk

,-
Aktionstag

Freitag, 20. März 2015 



Montag, 02.03.15 „Gute Arbeitsbedingungen für Frauen 2015“ 
18.00–20.00 Uhr Frauengesprächskreis der KAB München  

Gesprächspartnerinnen sind Christine Nußhart und Rosa 
Hochschwarzer

Ort: München, Frau und Beruf GmbH,  
Lindwurmstraße 129a, 80337 München
Eintritt: frei 
Anmeldung: unter 089/552516-0 oder info@kab-dvm.de

Dienstag, 03.03.15 power_m Infoveranstaltung
09.30–12.00 Uhr Rückenwind für Ihren beruflichen Wiedereinstieg! 

Erfahren Sie, wie power_m Sie bei Ihrer Rückkehr ins 
Berufsleben nach der Familienphase individuell und kostenfrei 
unterstützen kann: Beratungs- und Trainingsangebote, 
Teilnahmevoraussetzungen und Vernetzungsmöglichkeiten. 

Ort: München, Frauenakademie e.V, Baaderstr. 3 
Anmeldung/Infos: power-m@frauenakademie.de 
Internet: www.power-m.net

Dienstag, 03.03.15 DAMENSALON: Frauen im Gespräch
19.00–20.30 Uhr Luise Klemens – „Menschen Mut machen, für ihre 

Interessen einzutreten“
Dies ist ein zentrales Anliegen von Luise Klemens, Landes-
bezirksleiterin der Vereinten Dienstleistungsgewerkschaft 
ver.di in Bayern. Seit 2010 steht sie an der Spitze der zweit-
größten Einzelgewerkschaft in Bayern. In dieser Funktion 
vertritt sie fast eine Viertelmillion Mitglieder in der Tarifpolitik. 
Mit ihr sprechen wir über ihre Erfahrungen und Strategien 
zum Thema Frauen in Führungspositionen, Entgeltgleichheit 
und Gute Arbeit. 

Moderation: Birgit Erbe (FAM)
Ort: Gasteig, Black Box, Rosenheimer Str. 5, 81667 München
Eintritt: 10.00 €/ 8,00 € für Schüler/innen und Studierende an 
der Abendkasse

Eine Kooperationsveranstaltung von FAM – Frauenakademie 
München e.V. , Gleichstellungsstelle der Landeshauptstadt 
München und der Münchner Volkshochschule

Mittwoch, 04.03.15 Clubabend: Wie Fachkräfte nach der Familienphase
Einlass 18.30 Uhr und Arbeitgeber den Wiedereinstieg gestalten:
Beginn 19.00 Uhr Erfahrungen von power_m!

Das Projekt stellt die Highlights aus fünf Jahren Projektarbeit  
mit 2.500 Personen und 450 regionalen Arbeitgebern vor:  
Erfolgsfaktoren und Fallbeispiele für gelungene Arbeitszeit-
gestaltung. 

Referentin: Susanne Grohs von Reichenbach, Projektleitung 
power-m
Ort: Referat für Arbeit und Wirtschaft, LH München, Herzog-
Wilhelm-Str. 15, Multifunktionsraum Erdgeschoss 
Anmeldung erforderlich unter: clubabend@bpw-muenchen.de
Internet: www.bpw-muenchen.de

März

Donnerstag, 05.03.15 Vernissage
18.30 Uhr Wahrnehmung von Frauen in der Arbeitswelt –

zwischen Enthüllung und Verhüllung
Die hier vertretenen Künstlerinnen haben über die Auseinan-
dersetzung mit kulturellen Wurzeln, Vorurteilen, Traditionen, 
Ritualen, Massenmedien, Religionen und Diskursen die Rolle, 
Funktion oder Darstellung von Frauen reflektiert, analysiert 
oder gefühlt und in ihren Werken dargestellt.

Ort: Ver.di Bezirk München, Schwanthalerstr. 64
Mehr Info unter: www.frau-kunst-politik.de 
Die Ausstellung geht bis 16.04.2015

Samstag, 07.03.15 Demonstration zum Frauentag
14.00 Uhr Kundgebung Marienplatz
15.15 Uhr Demonstration

Aktionsbündnis 8. März

Samstag, 07.03.15 Filmvorführung des Kinohits: „We want Sex“ 
17.00 Uhr Ab 17 Uhr findet im Foyer des Gewerkschaftshauses der 

„Markt der Möglichkeiten“ statt, bei dem die Vielfalt frauen-
politischer Organisationen und Aktivitäten in München gezeigt 
werden soll. Im Anschluss wird die Sozialkomödie „We want 
Sex“ gezeigt, die mit britischem Humor die wahre Geschichte 
der streikenden Frauen von Dagenham zeigt, die Ende der 
60er Jahren ein ganzes Ford-Werk in dem englischen Städtchen 
lahmgelegt hatten. Mit durchschlagendem Erfolg: Nicht nur die 
Arbeitsbedingungen in der Fabrik, sondern die Stellung der 
Frauen im ganzen Land wurde verbessert! 

Ort: DGB Gewerkschaftshaus, gr. Saal Schwanthalerstr. 120 
Eintritt: frei 
Infos: www. muenchen.dgb.de

Dienstag, 10.03.15 Berufliche Perspektiven entwickeln: 
17.00 Uhr individuell – kompetent – frauenorientiert

Das ZAK-Zentrum für angewandte Kompetenz und 
Mentoring stellt sein offenes Mentoringprogramm von 
Frauen für Frauen vor.

Ort: FAM, Baaderstraße 3, 3. Stock�
Eintritt: frei 
Informationen: www.frauenakademie.de 
Anmeldung: unter 089 – 726 266 97/98 oder 
zak@frauenakademie.de

Mittwoch 11.03.15 Kleines 1x1 nachhaltiger Geldanlage
18.30–20.30 Uhr Infoabend von andrea pelka /// Frauengeldangelegenheiten
Einlass 18.00 Uhr in Kooperation mit FIM Vereinigung für Frauen im 

Management e. V.

Altersvorsorge- und Vermögensspezialistin Andrea Pelka 
vermittelt Basisinformationen zu den Möglichkeiten ethische 
Kriterien in der Geldanlage zu berücksichtigen. Vorkenntnisse 
sind nicht erforderlich. Ausreichend Zeit für Ihre Fragen im 
Anschluss steht zur Verfügung.

Ort: Social Sense gemeinnützige GmbH, Kidlersaal, 
Kidlerstrasse 34 a, 4 Minuten Fußweg von der U-Bahnstation 
Harras 
Eintritt: FIM Mitglieder 10,00 €, Gäste 15,00 €, 
Anmeldung erforderlich: bis zum 03.03.2015 bitte 
per E-Mail unter finanzberatung@andreapelka.de
Weitere Infos: www.frauengeldangelegenheiten.de und 
www.fim.de 

März



Mittwoch, 11.03.15 Versprochen und Wort gehalten!?
19.30–21.00 Uhr Frauenpolitik im Bund

„Gleichstellung sicherstellen“, damit war ein Kapitel im
Koalitionsvertrag überschrieben.
Was wurde davon zwischenzeitlich umgesetzt? 
Was ist weiter geplant? Und was fehlt?

Folgende Themen werden u.a. in dem Gespräch mit der 
Abgeordneten Claudia Tausend eine Rolle spielen:
Hilfetelefon gegen Gewalt an Frauen, Mindestlohn, 
Elterngeld-Plus, Quote, Mütterrente, Entgeltgleichheit 

Referentin: Claudia Tausend, SPD-Bundestagsabgeordnete
Ort: SPD München, Oberanger 38, 4. Stock, 80331 München
Eintritt frei, Infos: messinger@onlinehome.de
Weitere Informationen: www.asf-muenchen.de

Donnerstag, 12.03.15 Safari oder Sofa –
19.00-21.00 Uhr Die Kunst, sich richtig zu entscheiden!

Interaktiver Vortrag mit Anja Gerber-Oehlmann

Ort: Seidlvilla, Nikolaiplatz 1b, 80802 München
Eintritt: 10,00 €, webgrrls frei
Infos und Anmeldung: www.webgrrls-bayern.de

Donnerstag, 12.03.15 Veranstaltung zum Internationalen Frauentag:
19.30 Uhr „Ist das Politik, oder kann das weg?“ 

Kabarettabend mit Anny Hartmann  

Anny Hartmann wagt es in ihrem Programm, den Mächtigen 
auf die Zehen zu treten. Mit ordentlicher Wut im Bauch erlegt 
sie reihenweise große Tiere in Politik und Wirtschaft. Sie ist 
unbequem und gesellschaftskritisch, das aber mit viel Humor 
und grundsympathisch.

Ort: siaf e.V., Sedanstraße 37, 81667 München
Eintritt: frei, Spenden erwünscht
Infos: www.siaf.de

Montag, 16.03.15 NEU: webgrrlies-Vortrag – bis gefühlte 32 Jahre
19.00–21.00 Uhr Safety Instructions For Your Job Flight – Dos and Don’ts 

für den Berufseinstieg
Interaktiver Vortrag mit Andrada Mican

Ort: Hardrockcafe, Chapel
Eintritt: 10,00 €, webgrrlies frei
Infos und Anmeldung: www.webgrrls-bayern.de

Dienstag, 17.03.15 power_m Infoveranstaltung
09.30–11.00 Uhr Rückenwind für Ihren beruflichen Wiedereinstieg!

Erfahren Sie, wie power_m Sie bei Ihrer Rückkehr ins 
Berufsleben nach der Familienphase individuell und kostenfrei 
unterstützen kann: Beratungs- und Trainingsangebote, 
Teilnahmevoraussetzungen und Vernetzungsmöglichkeiten. 

Ort: München, FOM Hochschule, Arnulfstr. 30 
Anmeldung/Infos: power-m@mvhs.de 
Internet: www.power-m.net

März März

Dienstag, 17.03.15 Frühjahrsakademie der BAY.ARGE  
10.00–16.30 Uhr Thema „Verantwortung in der Pflege: Lust oder Last?“

Die Veranstaltung richtet sich an Pflegende, Lehrende, 
Wissenschaftler/innen und Leitungen aus allen Einsatzfeldern 
der Pflege (Alten-, Kranken- und Kinderkrankenpflege)

Ort: Bayerischer Landtag Senatssaal des Maximilianeums
Eintritt: 60,00 € für Mitglieder, 90,00 € für Nichtmitglieder, 
Anmeldung: unbedingt erforderlich
Infos und Anmeldung: Bayerische Arbeitsgemeinschaft zur 
Förderung der Pflegeberufe (BAY.ARGE) c/o Schwesternschaft 
München vom BRK e.V. Frau Generaloberin Edith Dürr; 
Rotkreuzplatz 8, info@swmbrk.de

Dienstag, 17.03.15 Verleihung des Anita Augspurg Preises
Einlass 18.00 Uhr Empfang des Oberbürgermeisters der LHM

anlässlich des Internationalen Frauentages zur 
Verleihung des Anita Augspurg Preises

Förderpreis der Landeshauptstadt München für die 
vorbildliche Verwirklichung der Gleichberechtigung.
Veranstaltung nur für geladene Gäste.

Informationen: Gleichstellungsstelle für Frauen, 
www.muenchen.de/frauengleichstellung

Dienstag, 17.03.15 Freiheit statt Vollbeschäftigung
Einlass 19.00 Uhr Die Idee: Jede Bürgerin, jeder Bürger bekommt monatlich 
Beginn 19:30 Uhr vom Staat eine festgelegte Summe gezahlt, ohne dafür eine 

Gegenleitung erbringen zu müssen. Für Frauen würde das 
bedingungslose Grundeinkommen besondere Chancen 
bieten: Der Lebensstandard vieler Frauen im Niedriglohn-
sektor würde schlagartig steigen, Alleinerziehende wären 
nicht mehr vom Abstieg in die Sozialhilfe bedroht, Care-
Arbeiten würden entlohnt. 

Wir diskutieren die Idee des Grundeinkommens mit 
Prof. Dr. Ute Fischer von der FH Dortmund.

Ort: Bibliothek des Literaturhauses München, Salvatorplatz1
Eintritt: 6,00 € / erm. 4,00 €
info@frauenstudien-muenchen.de
Mehr Infos: www.frauenstudien-muenchen.de

Freitag, 20.03.15 EPD AKTIONSTAG
14.45–19.30 Uhr Eine Veranstaltung des Münchener Aktionsbündnisses

mit Aktionen, Infoständen und Dokumentationen

Ort: Rathaus und auf dem Marienplatz
Infos: Detaillierter Programmablauf auf Seite 7

,-

Weitere Infos unter:

www.equalpayday.de

www.twitter.com/epd_muc

www.facebook.com/EqualPayDayMuenchen
www.muenchen.de/equal-pay-day



März

20.03.–22.03.15 Young BPW Equal Pay Day Netzwerkwochenende
Fr/Sa/So in München

Mit Workshops, Speed-Networking, sowie Dinner & Frühstück 
mit Netzwerken.

Infos/Anmeldung: www.bpw-germany.de/aktivitaeten/termine
Ansprechpartnerin: Leiterin des Young BPW Germany 
Ressort Martina Lenhardt, young-bpw@bpw-germany.de

Freitag 20.03.15 Aktion: Bekommen Frauen trotz Lohnunterschied 
11.00 Uhr Rabatt? Eben nicht!

Die Münchner Grünen und die Grüne Jugend München 
machen eine öffentlichkeitswirksame „Einkaufswagen“-
Aktion um 11.00 Uhr am Sendlinger Tor Platz. Sie zeigen 
symbolisch und transparent auf, wie sich der Lohnunterschied 
zwischen Männern und Frauen darstellt. 
Über weitere MitstreiterInnen freuen wir uns!

Ort: Sendlinger Tor-Platz 

Montag, 23.03.15 Der Verein für Fraueninteressen e.V.
19.00 Uhr

Wir sind ein Forum für aktuelle frauenpolitische Themen 
und wir ermöglichen durch unsere 12 Einrichtungen mit 
85 Mitarbeiterinnen den Frauen Hilfe und Unterstützung in 
Familie, Beruf und Gesellschaft. 
Erfahren Sie mehr über uns.

Ort: München, Seminarraum des Vereins für 
Fraueninteressen, Thierschstr. 17, 80538 München
Eintritt: frei 
Anmeldung: unter 089/2904463 oder 
verein@fraueninteressen.de

Mittwoch, 25.03.15 Frühlingserwachen 
9.30–16.00 Uhr Meditativer Tanztag

Wenn im Frühling die Natur neu erwacht, und überall neue 
Energie zu spüren ist, dann ist das auch für uns eine gute 
Zeit, unsere eigenen Kräfte und Fähigkeiten, unsere Lebens- 
lust in den Blick zu nehmen und neu zu beleben.

Referentin: Sieglinde Nubert, Tanzleiterin
Ort: München, St. Anna, St.-Anna-Straße 19
Eintritt: 18,00 € für Gäste, 12,00 € für KDFB-Mitglieder 
Anmeldung/Infos: kontakt@frauenbund-muenchen.de  
Internet: www.frauenbund-muenchen.de

März

Freitag, 20.03.15 Mediation 
14.00–17.00 Uhr Kompetenztraining für Ehrenamt und Beruf

Ziel der Mediation ist es, Konflikte konstruktiv, fair und 
dauerhaft zu lösen. In der Schulung lernen Sie, welche Rolle 
die Mediatorin hat, wie Mediation abläuft, wann sie sinnvoll 
ist und wo ihre Grenzen liegen.

Referentin: Maria Augustin, Erwachsenenpädagogin, 
Mediatorin
Ort: München, Diözesanbüro des KDFB, Dachauer Str. 5 
Eintritt: 6,00 € für Gäste, 4,00 € für KDFB-Mitglieder 
Anmeldung/Infos: kontakt@frauenbund-muenchen.de  
Internet: www.frauenbund-muenchen.de

Freitag, 20.03.15 Entspannung durch Achtsamkeit am Arbeitsplatz 
17.00–19.00 Uhr Eine praktische Übungsstunde zur schnellen Umsetzung 

im Arbeitsalltag 

Wir üben gemeinsam einige kurze Sequenzen von Achtsamkeit 
auf den Körper:
Übungen bei Erschöpfung, innerer Aufregung, Ärger, Angst, 
Anspannung.
Es gibt eine psychologische Vorbereitung auf die Gespräche; 
die Beschreibung der Übungen bekommt jede Teilnehmerin 
schriftlich mit.

Referentin: Annette Klassen ist zertifizierte MBSR (Mindful- 
ness-Based Stress Reduction) -Lehrerin in München.
Ort: München, Rathaus
Eintritt: frei, veranstaltet von Soroptimist International, 
Club München 2002
Anmeldung/Infos: simuenchen2002@gmail.com
Internet: www.clubmuenchen2002.soroptimist.de

Freitag, 20.03.15 Wasser mit Sonnenlicht spalten – eine Zukunftsvision
19.00 Uhr Der Rückgang an fossilen Reserven gespeicherter Sonnen- 

energie erfordert für die Zukunft eine vollständige 
Umstellung auf die unmittelbare Nutzung der Sonnenenergie. 
Der aktuelle Stand der Forschung zur solaren katalytischen 
Wasserspaltung (Künstliche Fotosynthese) wird dargestellt, 
die technischen Verfahren zur Gewinnung und Nutzung von 
Wasserstoff- und Methangas („Sonnengas“) und die 
Möglichkeiten der Synthese von Treibstoffen aus „Sonnengas“ 
werden beschrieben.

Referentin: Bettina Hirdina-Falk, Chemie-Ingenieurin im 
Bereich Kunststoffanalyse und Klebstoffherstellung. 
Seit 2012 recherchiert und veröffentlicht sie freiberuflich, wie 
sich Sonnenenergie für die Zukunft nutzen lässt.

Ort: EineWelthaus, Schwanthalerstr. 80, Raum 108, München
Eintritt: 6,00 € / dib-Mitglieder 3,00 €
Anmeldung/Infos: rg-muenchen@dibev.de 
Internet: www.dibev.de 



Mittwoch, 08.04.15 webgrrls-bayern.de Twittagessen 
13.00–15.00 Uhr

Treffen Sie die webgrrls zum lockeren Austausch beim Lunch 
und erfahren Sie mehr über Münchens größtes Business-
netzwerk mit über 250 Frauen.

Kosten für Essen und Trinken gehen auf eigene Rechnung.
Anmeldung: unter www.twittagessen.de 
oder www.webgrrls-bayern.de

Mittwoch, 15.04.15 Focusing für Ihre berufliche Entwicklung
17.30–19.30 Uhr Mit Focusing kommen Sie mit Ihrer Intuition und Ihrer 

inneren Klarheit in Berührung. Das achtsame Spüren Ihres 
Körpers ermöglicht es Ihnen, stimmige Entscheidungen für 
Ihren beruflichen Weg zu treffen. 

Referentin: Barbara Blitz, Dipl. Soz.päd.
Ort: München, FrauenGesundheitsZentrum, Grimmstr. 1
Eintritt: 10,00 €, für Frauen mit geringfügigem 
Einkommen 2,50 €  
Anmeldung/Infos: fgz@fgz-muc.de
Internet: www.fgz-muc.de

Mittwoch, 15.04.15 Geschichten erzählen
19.00–21.00 Uhr Das Kochrezept: alltagstauglich, pragmatisch und 

erfolgreich
Interaktiver Vortrag mit Karin Wedra

Ort: Seidlvilla Nikolaiplatz 1b
Eintritt: 10,00 €, webgrrls frei
Infos und Anmeldung: www.webgrrls-bayern.de

Freitag, 17.04.15 Frauen behaupten sich!
15.00–18.00 Uhr Workshop zum Thema „den eigenen Standpunkt finden, 

eigene Interessen wahrnehmen und diese im Beruf ange-
messen vertreten.“ 
Referentin: Karin Willmer, Trainerin und Coach. 
2. Teil am 24.04.15. 
Anmeldung: bis zum 03.04.15

Ort: siaf e.V., Sedanstraße 37, 81667 München
Eintritt: 25,00 € 
Infos und Anmeldung: info@siaf.de
Internet: www.siaf.de

April April

Dienstag, 21.04.15 Clubabend: Die innere Haltung stärken
Einlass 18.30 Uhr Mehr Gelassenheit und Souveränität in Gesprächen und 
Beginn 19.00 Uhr beruflichen Situationen.

Referentin: Kerstin Kuner
Ort: IBZ, Amalienstr. 38 
Eintritt: Gäste € 20, 00, Clubfrauen frei
Infos & Anmeldung erforderlich unter:
clubabend@bpw-muenchen.de    
Internet: www.bpw-muenchen.de

Mittwoch, 22.04.15 Frauengespräch: Dr. Hildegard Kronawitter MdL a.D. 
19.00 Uhr im Gespräch mit Nükhet Kivran, Vorsitzende des 

Ausländerbeirats der LH-München und Betriebsrätin 
bei Siemens. 

Thema: Zwei Kulturkreise – ein Frauenleben

Ort: Seminarraum des Vereins für Fraueninteressen e.V.,
Thierschstr. 17

Mittwoch, 29.04.15 DAMENSALON: Frauen im Gespräch
19.00–20.30 Uhr Barbara Gross – Künstlerinnen einen Raum geben

Seit 1988 führt Barbara Gross in München eine international
renommierte Galerie, deren Künstler- und Künstlerinnenliste
als Walhalla der Kunstgeschichte der letzten 25 Jahre
bezeichnet wurde. Barbara Gross studierte an der Kunst-
akademie, bevor sie sich entschloss, mit ihrer Galeriearbeit 
Künstlerinnen wie Nancy Spero, Louise Bourgeois oder Maria 
Lassnig und Kiki Smith auszustellen, die damals trotz hoher 
Werkqualität weder in Museen noch bei Sammlern gefragt 
waren. Wir sprechen mit Barbara Gross über die feministische 
Linie ihrer Galeriearbeit, über Positionen der Künstlerinnen, 
Geschlechterdifferenz und über den aktuellen Kunstmarkt. 

Moderation: Irmengard Matschunas (MVHS).
Ort: Gasteig, Vortragssaal der Stadtbibliothek, 
Rosenheimer Str. 5, 81667 München
Eintritt: 10,00 €/ 8,00 € für Schüler/innen und Studierende 
an der Abendkasse

Eine Kooperationsveranstaltung von FAM – Frauenakademie 
München e.V. , Gleichstellungsstelle der Landeshauptstadt 
München und der Münchner Volkshochschule

Donnerstag, 22.10.2015
Die Gleichstellungsstelle für Frauen der Landes-
hauptstadt München wird dieses Jahr 30 Jahre alt
und begeht mit geladenen Gästen das Jubiläum mit
einem Festakt am 22.10.2015 im Alten Rathaussaal.

30
Jahre



FIM Vereinigung für Frauen 
im Management e.V.
www.fim.de

Fabi – Paritätische Familienbildungsstätte
München e.V.
www.fabi-muenchen.de

Frauenakademie München
www.frauenakademie.de

Frauenunion 
www.frauenunion-muenchen.de

Unsere AktionspartnerInnen

DBFK
Deutscher Berufsverband für Pflegeberufe
www.dbfk.de

Deutscher Evangelischer Frauenbund 
LV Bayern e.V.     
www.def-bayern.de

deutscher ingenieurinnenbund e.V. (dib)
www.dibev.de

Grupo de apoyo para mujeres 
hispanohablantes Damelamano
dr.pvalenzuelags@web.de

Arbeitsgemeinschaft sozialdemokratischer 
Frauen München
www.asf-muenchen.de

Bayerische Arbeitsgemeinschaft zur
Förderung der Pflegeberufe
www.bay-arge-pflege.de

Bayerischer Landesfrauenrat (BayLFR)
www.lfr.bayern.de

Bündnis 90/Die Grünen KV München
www.gruene-muenchen.de

IDIZEM Frauenplattform
www.idizem.de

Internationale Frauenliga 
für Frieden und Freiheit
www.wilpf.de

Journalistinnenbund e.V.
www.journalistinnen.de

journalistinnenbund

djb – Deutscher Juristinnen Bund e.V.,
Regionalgruppe München/Südbayern
www.djb.de/djb-regional/muenchen-suedbayern

Katholische Arbeitnehmer-Bewegung
Diözesanverband München und Freising e.V. 
www.kab.de

Der Paritätische in Bayern
Landesverband
www.paritaet-bayern.de

FrauenGesundheitsZentrum e.V.
www.fgz-muc.de

Frauenstudien München
www.frauenstudien-muenchen.de

GEDOK München e.V. 
www.gedok-muc.de



siaf e.V. – Trägerverein für Frauenprojekte
www.siaf.de 

TuSch – Trennung und Scheidung 
Frauen für Frauen e.V.
www.tusch.info

Unsere AktionspartnerInnen

Verband Deutscher Unternehmerinnen VdU  
www.vdu.de

Verband medizinischer Fachberufe e.V.
www.vmf-online.de

VfF – Verein für Fraueninteressen e.V. 
www.fraueninteressen.de

vij – Verein für Internationale Jugendarbeit
Ortsverein München e.V.
www.vij-muenchen.de

webgrrls.de e.V. Regiogruppe Bayern
www.webgrrls-bayern.de

musica femina münchen
www.musica-femina-muenchen.de

Gesamtpersonalrat der 
Landeshauptstadt München
www.muenchen.de/rathaus/dir/kontakt.html gpr

Ausländerbeirat der 
Landeshauptstadt München
www.auslaenderbeirat-muenchen.de

Referat für Arbeit und Wirtschaft der
Landeshauptstadt München
www.muenchen.de/rathaus/Stadtverwaltung.html 

Personal- und Organisationsreferat der
Landeshauptstadt München
www.muenchen.de/rathaus/Stadtverwaltung.html 

KooperationspartnerInnen 
aus Stadtverwaltung, städtischen Gremien und Land

Fachstelle Frau und Gesundheit
www.muenchen.de/rgu

Bundesagentur für Arbeit
www.arbeitsagentur.de

Gleichstellungsstelle Landratsamt München 
www.landkreis-muenchen.de    

ZONTA München
www.zonta-muenchen-2.de

Soroptimist International Club München 2002
Club München-Schwabing
www.si-club-muenchen.de

TUM Gender-Zentrum
www.diversity.tum.de

Unternehmerfrauen im Handwerk Bayern
www.unternehmerfrauen-bayern.de

Katholische Frauengemeinschaft
Deutschlands 
www.kfd-muenchen.de

Landesverband Frauenlisten Bayern e.V.
www.frauenliste-bayern.de

KDFB – Katholischer Deutscher Frauenbund 
Diözesanverband München-Freising e.V.
www.frauenbund-muenchen.de



Gleichstellungsstelle für Frauen 
der Landeshauptstadt München 
www.muenchen.de/frauengleichstellung

Stadtbund Münchner
Frauenverbände
www.frauenverbaende.de

Business and Professional Women
Germany Club München e.V.
www.bpw-muenchen.de

European Women’s Management
Development International
Network e.V.
www.ewmd.org

DGB – Deutscher Gewerkschaftsbund
Region München
www.muenchen.dgb.de

Eine Initiative 
der Business and Professional
Women (BPW) – Germany e.V.
www.bpw-germany.de

In Kooperation mit der
Stadtratskommission zur
Gleichstellung von Frauen der
Landeshauptstadt München

Das Münchner Aktionsbündnis EPD 2015 
wird unterstützt und organisiert von:


